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Die kommenden
Wochen und Mo-
nate sind doch die
schönsten im Jahr.
Die Natur blüht so
richtig auf und
auch uns Menschen zieht es nach
draußen. Es ist viel los. Viel los ist in
den kommenden Wochen und Mona-
ten auch in unserer Kirchengemeinde.
Davon berichten die kommenden Sei-
ten dieser Sommerausgabe unseres
Kirchenboten.
Wir freuen uns, dass in diesem Monat
wieder viele Jugendliche in unserer
Stiftskirche und in Neubruchhausen
konfirmiert werden.

Einen neuenMitarbeiter begrüßenwir
im August in unserer Gemeinde. Pas-
tor Julius Henckel beginnt seinen
Dienst und tritt damit die Nachfolge
von Pastor Wiardus Straatmann an,
den wir im Mai in den wohlverdienten
Ruhestand verabschiedet haben.

Eine neue Aufgabe hat auch Anna
Schaidl übernommen. Sie ist zwar
schon seit einigen Jahren in unserer
Kita Rentei als Erzieherin beschäftigt,
hat aber jetzt deren Leitung und die
der Außenstelle Pastorenhaus über-
nommen. Neuigkeiten gibt es bei den
Renovierungsarbeiten in der Stiftskir-
che. Auf unserer Friedhofseite berich-
ten wir unter anderem über die neue
Baum-Partnergrabstätte.
Ihr Thorsten Runge
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Liebe Leserin,
lieber Leser

Rückblick auf eine schöne Zeit

Dreieinhalb Jahre
war ich nun in der
Region Sudwalde/
Nordwohlde/Bass-
um…

Eine Vakanz von dreieinhalb Jahren und
eine Pandemie, die normales Gemeinde-
leben lange Zeit unmöglich gemacht
hat, die Gemeinde Sudwalde hatte ein
Geheimrezept für diese Zeit und zwar
hochengagierte und offene Menschen.

Die Gemeinde ist gesegnet mit einem
Kirchenvorstand der gabenorientiert
arbeitet und sich gegenseitig viel Frei-
heit lässt. „Ach, frag mal lieber xy, die
kann das besser“, war ein Satz den ich
häufiger vom Vorsitzenden Johann
Buschmann hören durfte. Wie ange-
nehm und effektiv ist eine solche Zu-
sammenarbeit, bei der nicht der Status,
sondern die jeweilige Kompetenz ent-
scheidend ist. Und so verliefen auch die
KV-Sitzungen: eine fröhliche Runde.

Mein größter Arbeitsbereich waren die
Beerdigungen. Und auch auf dem Fried-
hof ist gute Zusammenarbeit. Alle zie-
hen an einem Strang um den Hinterblie-
benen einen Weg durch die Trauer
etwas leichter zu machen.

Als Springer ist man nicht dauernd vor
Ort. Aber genau das braucht eine Ge-
meinde. Und das war in der Vakanzzeit
Monika Meier. Ich könnte jetzt schrei-

ben, sie sei Pfarrsekretärin, aber das
würde nur das beschreiben, wofür sie
ihr Gehalt bekommt. Die gute Seele, Ide-
engeberin, Organisatorin – der neue
Pastor darf sich auf eine Zusammenar-
beit mit ihr wirklich freuen. Der Küster
Günther Bachnicke, den man kaum mit-
kriegt und auf den ich mich blind verlas-
sen konnte. Und last but not least: Die
Menschen der Gemeinde. Ich bin sehr
dankbar für die offenen Herzen, die ich
vorfinden konnte bei den Besuchen aus
meist traurigem Anlass.

All diesen Menschen verdanke ich, dass
es in dreieinhalb Jahren nicht einen ein-
zigen Tag gab, an dem ichmich nicht auf
meine Arbeit gefreut habe.

Und war da noch etwas? Oh Ja! Nämlich
Neubruchhausen.
Zwei Kulturgottesdienste habe ich dort
halten dürfen und das Team hat sich
beide Beine ausgerissen um diese Aben-
de so schön zu gestalten, wie sie dann
auch wurden.
Die meisten meiner Kollegen haben et-
was Unverständnis, dass ich auf eine ei-
gene Gemeinde verzichte und Springer
bleiben möchte. Aber Sudwalde und
Neubruchhausen haben mich schon in
Versuchung geführt.

Und so sage ich Danke für diese gute
Zeit.
Florian Schwarz

Ein neuer Tag beginnt

Wie der Tag erwacht
in den Armen der Dämmerung,
so wolltest Du, Gott,
das Licht wecken
in meiner Seele.

Mit Zuversicht will ich
den neuen Morgen betreten,
das Leben empfangen
mit allen Sinnen.

Öffne mir die Augen
für das Gute, das Nährende.
Lass mich in den Falten
des Alltäglichen
das Liebenswerte finden.
Meine Erwartungen
will ich nicht umklammert
halten,
sondern offen sein
für das, was kommt.

Segne Du mein Tun und Lassen.
Segne die Menschen, denen ich
heute begegne.
Deine Freundlichkeit
lass uns erfahren
im Nehmen und im Geben.
In Dir lass uns aufgehoben sein
von Stunde zu Stunde.
Zeichne Deine Spur
in diesen Tag.
Zeichne Deine Spur
in unsere Herzen.
Amen.
Antje Sabine Naegeli
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Kirchenvorstand
Vorsitzender

Kreiskantorin

Kreiskantor

Allgemeine
soziale Beratung

Schwangeren- und
Schwangerschafts-
konfliktberatung

Küster und
Hausmeister

Pfarramtssekretärin

Sekretärin

Sekretärin

Friedhofsgärtnerin

Friedhofsgärtner

Friedhof Neubruchhausen

Kindertagesstätte Rentei

Friedhofsbüro
Eschenhäuser Straße 1a
Mo.- Fr.: 10:00 - 12:00, Do.: 16:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 04241-4749 Tel.: 04241 - 4749

Anna Schaidl
04241 - 970334
kts.rentei.bassum@evlka.de

Petra Haase
04241 - 4749
Petra.Haase@evlka.de

Heike Müller-Beckefeld
0177 - 2587451
Friedhof.bassum@evlka.de

Daniel Harmsen
0178 - 6018113
Friedhof.bassum@evlka.de

Erika Bobrink
04248 - 902919

Notfallseelsorge:
Tel.: 05344 96 92 192

Kirchenbüro
Am Kirchhof 4
Dienstag und Freitag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Telefon: 04241 - 2402, Telefax: 04241 - 5038
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: https://kirche-bassum.wir-e.de
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram
@kirche.bassum

Stefanie Grosser
04241 - 2402
stefanie.grosser@evlka.de

Pfarramt
lnes-Maria Kuschmann
04241 - 8047889
ines-maria.kuschmann@evlka.de

Sandra Kopmann
04249 - 4039996
sandra.kopmann@evlka.de

Die Pfarrstelle III ist z. Zt. vakant

Knut Laemmerhirt
04242 - 578736
knut.laemmerhirt@evlka.de

Réka-Zsuzsánna Fülöp
0172 - 4338105
kirchenmusik.bassum@evlka.de

Ralf Wosch
0172 - 3546680
kirchenmusik.bassum@evlka.de

Ortrud Kaluza
ortrud.kaluza@evlka.de
04241 - 4742, Stift 8
Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr
Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr

Heino Raven
heino.raven@ewetel.net
0172 - 4525998
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Aus dem Kirchenvorstand Gemeindeleben - Konfi-Zeit
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• Konfi-Fahrten: es finden verschie-
dene Fahrten statt. Gewählt wer-
den kann zwischen Tagesfahrten
und Fahrten mit Übernachtungen.
Eine Fahrt ist Pflicht.

• Konfi-Projekte: es gibt verschiede-
ne Projekte, um die kirchliche Ge-
meindearbeit näher kennenzuler-
nen. 2 Projekte, die selbst gewählt
werden können, sind Pflicht.

• Gottesdienste: nach Vorgaben der
Landeskirche sind 20 Gottes-
dienst-Teilnahmen während der
Konfi-Zeit Pflicht.

• Gottesdienstwerkstatt: alle Konfis
gestalten einmal aktiv einen Got-
tesdienst mit.

Weitere Informationen und alle Termi-
ne stehen im Info-Brief, der den künfti-
gen Konfis und deren Eltern mit der
Einladung zur Konfi-Zeit zugeschickt
wurde.

Selbstverständlich dürfen sich auch
nicht-getaufte, interessierte Jugendli-
che anmelden. Eine zeitnahe Taufe zu
Beginn (Anfrage im Pfarramt) wird
empfohlen.

Die Anmelde-Unterlagen sollten Sie
und euch im Mai per Post erreicht ha-
ben. Der Info-Abend findet am 6. Juni
2023 um 19 Uhr in der Stiftskirche in
Bassum statt. Hier können zusammen
mit Eltern und Konfis auch Fragen ge-
klärt werden.
Sandra Kopmann

Neue Konfi-Zeit
ab August 2023!
Nach den Sommerferien beginnt die
neue Konfi-Zeit in unserer Region Bas-
sum – Nordwohlde – Sudwalde. Mit
dem Gottesdienst am 10. September
um 11:00 Uhr in der Stiftskirche in Bas-
sum, zu dem auch die Familie eingela-
den ist, wird der neue Konfi-Jahrgang
begrüßt. Ein knappes Jahr wird diese
Vorbereitungszeit dauern, die mit der
Konfirmation im Juni 2024 endet.

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die
daran interessiert sind, zu erfahren,
was es bedeutet, getauft zu sein und
an Jesus Christus zu glauben. Dazu
gibt es verschiedene Bausteine, wäh-
rend der Konfi-Zeit, um dem christli-
chen Glauben zu erleben:

• Konfi-Club: findet alle 1-2 Wochen
(bzw. nach Absprache) für 90 Mi-
nuten statt.

• Konfi-Tage: 2 mal treffen sich die
Konfis an einem Samstagvormit-
tag oder Freitagnachmittag, um
ein Thema intensiver zu bearbei-
ten.

Liebe Gemeinde,

es gibt erfreuliche Nachrichten: Mit
Pastor Julius Henckel bekommen wir
zum 1. August einen neuen Pastor für
den Pfarrbezirk I. Wir freuen uns sehr,
dass Herr Henckel seinen Probedienst
in unserer Region antreten wird. Eine
persönliche Vorstellung finden Sie in
diesem Kirchenboten.

Vielleicht haben Sie Lust, zukünftigmit
Herrn Henckel und uns anderen zu-
sammen zu arbeiten und Ihre Ideen in
die Gemeindearbeit einzubringen?
In einem Jahr finden die Kirchenvor-
standswahlen statt undwir freuen uns
auf viele Kandidat*innen.
Erstmalig können schon 16-Jährige
kandidieren und man kann sich auch
zunächst für eine Amtszeit von drei
Jahren entscheiden. Sprechen Sie ger-
ne die Pastorinnen oder die Mitglieder
des derzeitigen Kirchenvorstandes an.

Im Namen des Kirchenvorstandes
wünsche ich Ihnen und Euch eine ent-
spannte Sommer- und Urlaubszeit.

Ihr Knut Laemmerhirt
Vorstandsvorsitzender

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

Wann?
Am 10. März 2024 wählen die Kirchenge-
meinden unserer Landeskirche ihre Kir-
chenvorstände neu. Alle Mitglieder sind
eingeladen, an den Wahlen mitzuwirken
und so Kirche mitzugestalten.

Wie?
Die Voraussetzungen dafür bildet das im
Jahr 2022 von der Landessynode aktuali-
sierte Kirchenvorstandsbildungsgesetz
(KVBG). Es enthält zahlreiche Neuregelun-
gen, die das Wahlprozedere, die Wahlab-
läufe und die Übernahme von Leitungsauf-
gaben für junge Menschen erleichtern:

Wer?
Jedes wahlberechtigte Gemeindemitglied,
das zu Beginn der Amtszeit des neuen Kir-
chenvorstands das 16. Lebensjahr vollen-
det hat und seit fünfMonaten zur Gemein-
de zählt, kann für den Kirchenvorstand
kandidieren. Wählen dürfen alle, die am
10. März 2024 mindestens 14 Jahre alt sind
und seit wenigstens drei Monaten der Kir-
chengemeinde angehören.

Wie?
Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet
erstmals neben der Briefwahl auch die
Möglichkeit, online zu wählen: Die Online-
Wahl findet von Anfang Februar bis zum 3.
März 2024 statt. Gemeinden können - zu-
sätzlich zur Brief- undOnlinewahl - eine Ur-
nenwahl durchführen. Weitere Erleichte-
rungen für die Kirchengemeinden: Die
Mindestgröße eines Kirchenvorstands
liegt nun bei drei Personen.

„Kirche mit mir - Miteinander“

Interessiert an einer Mitarbeit in Ihrer Ge-
meinde? Gern nimmt der Kirchenvorstand
Wahlvorschläge bis zum 10. Oktober 2023
entgegen. Weitere Informationen in ge-
druckter Form werden von der Landeskir-
che zur Verfügung gestellt und zusätzlich
auf der Website www.kirchemitmir.de ab-
ru�arsein.

Text: Gundolf Holfert, Team KV-Wahlen 2024 bei
der Landeskirche Hannovers



Konfirmation am 18. Juni um 11:00 Uhr in der Stiftskirche mit Pastorin Sandra Kopmann
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Lucas Adams
Albringhausen 33

David Bachler
Richtweg 26

Anna-Maria Bernhard
Bassumer Str. 17

Riecke Borreck
Bertha-von-Suttner-Str.12

Joel Dannemann
Bremer Str. 85

Luca Meyer
Gartenstr. 7

Judith Meyer
Amtsfreiheit 6

Jannik Pingel
Tapiauer Str. 22

Adrian Riebold
Bremer Str. 90

Jannik Roitsch
Rostocker Str. 26,

Lara Schaller
Lohbergsheide 9

Lara Schröder
Richtweg 13

Zoe Schröder
Richtweg 13

Steffen Schumacher
Albringhausen 16

Lenja Weßels
Högenhauser Str. 15

Emilia Ganusewitsch
Rostocker Str. 28

Lena Horstmann
Jasminweg 31

Jesper Jacobsen
Breslauer Str. 7

Justin Köhler
Krumme Straße 3

Mali Kraus
Bertha-von-Suttner-Str.6

Enrico Lorenz
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Konfirmation am 25. Juni um 11:00 Uhr in der Stiftskirche mit Pastorin Ines-Maria Kuschmann

Maximilian Bartels
Helldiek 26

Jannes Behrens
Oststraße 3

Julian Blanke
Am Petermoor 1

Nick Bußmann
Mühlenweg 13

Nils Dickhut
Rostocker Str. 13 H

Marlon Dietrich
Bünte 15

Maja Dunekacke (Einzelfoto)
Amtsfreiheit 4

Thore Fronzek
Lerchenstr. 4

Aidan Gaida
Rostocker Str. 3 E

Néa Gaida
Rostocker Str. 3 E

Samuel Haltermann
Am Dreieck 26

Jette-Marleen Hoffmann
Ingeborg-Bachmann-Str. 12

Joris Klußmann
Eschenhausen 46

Annika Linz
Helldiek 35 A

Niklas Marx
Amselstr. 1

Marvin Poppe
Helldiek 7

Lasse Ristow (nicht auf dem Bild)
Meierkampstr. 19

Mia-Sophie Schulz
Nienhaus 3C

Jolina-Jolee Steinhagen
Bahnhofstr. 5

SeanWagner
Am Damm 20

Till Wiegmann
Tapiauer Str. 2

Luca Wreth
Am Damm 6C
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Neubruchhausen

Kulturgottesdienst
am 21. April

Nicht selten kommt es anders als
gedacht! - Nachdem die für den
langfristig geplanten Kulturgottes-
dienst in Neubruchhausen vor-
gesehene Künstlerin ihren Auftritt
kurzfristig absagen musste, die
Lieder von Hildegard Knef zu Gehör
bringen wollte, musste in Windes-
eile umorganisiert werden. Somit
ging es am Freitag, dem 21. April, in
der Dreifaltigkeitskirche in Neu-
bruchhausen inhaltlich nicht um
"Zion...dein Gesicht hat Sommer-
sprossen" (Hildegard Knefs und
Jeremias Sehnsucht nach der Stadt
ihrer Träume), sondern unter der
Überschrift „Und der lange Weg,
der vor uns liegt“ um die Sehnsucht
in den Texten von TON STEINE
SCHERBEN, einer deutschen Rock-
gruppe der 1970er und frühen
1980er Jahre, die durch sozial-
kritische, deutschsprachige Texte
bekannt wurde.

Der bereits mehrfach in Kulturgottes-
diensten aufgetretene Sänger Daniel
Durst ist spontan eingesprungen und
war bereit, zur Gitarre zu greifen und
sich innerhalb von zwei Tagen aus-
gesuchte Lieder anzueignen und
vorzutragen. Die Gottesdienstteil-
nehmer zollten seinem Mut Respekt.
Viel Wohlwollen war spürbar bei
kleinen Textunsicherheiten. In seiner
unkomplizierten Art ist Daniel Durst
ein Sympathieträger, der viel Applaus
erntete!

Zuversichtlich weitermachen und das
Beste aus der gegebenen Situation
machen. Diese Haltung hat sich
bewährt!

Für Herrn Pastor Schwarz persönlich
wären es zuallererst Texte der TON
STEINE SCHERBEN, die problemlos in
der Reihe der biblischen Psalmen
einen Platz finden könnten.Wennman
die Texte aus ihrem ursprünglichen
säkularen Umfeld der Berliner Haus-
besetzerszene der späten 70er Jahre
in einen Gottesdienstablauf trans-
feriert, so werden sie – alleine durch
den neuen Kontext – plötzlich zu
religiösem Text.
„Halt dich an deiner Liebe fest“ ist

eine Aufforderung, widrigen Umstän-
den zu trotzen und der Liebe zu
vertrauen, auch Träume und die
Sehnsucht nach dem Paradies wurden

zum Ausdruck gebracht. Das am Ende
vor dem Segen vorgetragene Lied
„Land in Sicht“ ist ein Hoffnungslied,
das über das Irdische hinausweist.

Nach dem Gottesdienst wurde gerne
das Angebot angenommen, noch zu
bleiben und die Gelegenheit genutzt,
in gemütlicher Atmosphäre bei einem
Getränk und Knabbergebäck mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Text und Fotos: Sigrun Reimer

Neubruchhausen
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Konfirmation am 25. Juni
um 11:00 Uhr in Neubruchhausen

mit Pastorin Sandra Kopmann

Lenny Grübmeyer
Im Lerchenfeld 15

Ben Haberkamp
Jakobsberg 15

Paul Hänjes
Am Steinkamp 29

Jette Hinrichs
Hallstedt 13

Lasse Klinker
Raiffeisenstr. 5

Maximilian Oldenbüttel
Am Steinkamp 33

Diana Speer
Heidestr. 14





VorstellungWas kommen wird

1918

an jedem

4. Freita
g um 19:00 Uhr

Der Besondere
Freitagabend

Das Programm ab Juni:

23. Juni „Mein Lieblingsbuch“- Das Team
des besonderen Freitagabends
stellt seine Lieblingsbücher vor

28. Juli Keine Veranstaltung wegen
Sommerferien

25. August Französischer Abend im Reisegarten

21. September Vortrag mit Prof. Dr. Ursula Rudnick
„jüdisch und christlich - näher als du
denkst“

27. Oktober Filmabend „Die Hütte – ein
Wochenende mit Gott“

24. November Ein Bestatter spricht über
„Ökologische Bestattungen“

22. Dezember Weihnachtlicher bunter Abend mit
Weihnachtsbaumschmuck.

Liebe Gemeinde,

ich möchte mich Ihnen gerne vorstel-
len. Ab dem 1. August werde ich Ihr
neuer Pastor in Bassum und Sudwalde
sein. Aufgewachsen bin ich in Olden-
burg. Nach dem Abitur habe ich einen
Freiwilligendienst in Johannesburg in
Südafrika absolviert. Dort arbeitete ich
in einem sozialen Projekt und einer Kir-
chengemeinde. Durch die positiven Er-
fahrungen, die ich dort mit Kirche und
Glauben gemacht habe, habe ich mich
später entschlossen, Theologie zu stu-
dieren. Im Studium in Münster und
Marburg habe ich mich gerne kritisch
mit der Geschichte der Kirche, mit
theologischen und philosophischen
Fragen und der Vielfalt des Christen-
tums in verschiedenen Kulturen be-
schäftigt. Nach einem Praktikum in ei-
ner Kirchengemeinde entschloss ich

mich dazu, nach dem Studium den
Beruf des Pastors zu ergreifen. Nach
dem Studium folgte das Vikariat. Für
mehr als zwei Jahre war ich in der Kir-
chengemeinde Ganderkesee tätig
und übernahm viele Aufgaben eines
Pastors wie das Predigen, die Gestal-
tung von Trauerfeiern oder die Arbeit
mit Jugendlichen in der Gemeinde.
Die ganze Vielfalt der Tätigkeiten
konnte ich so kennenlernen. Unter-
schiedlichenMenschen in verschiede-
nen Situationen und Lebenslagen zu
begegnen und sie zu begleiten, ist für
mich das Besondere an dem Beruf.
Der theoretische Teil der Ausbildung
fand zusammen mit Vikar:innen aus
ganz Niedersachsen im Predigersemi-
nar in Loccum statt.

Meine Leidenschaft ist die Musik. Ich
spiele Klavier und bin vor allem im Be-
reich des Jazz unterwegs. Es ist
schön, dass der Beruf des Pastors für
mich viele Möglichkeiten bietet, die-
ses Hobby auch in meiner Arbeit ein-
zubringen. In meiner Freizeit spiele
ich außerdem Badminton. Im Urlaub
gehe ich gerne zusammenmit meiner
Frau wandern.

Ich freue mich sehr darauf, nach der
langen Ausbildungszeit meine erste
Pfarrstelle in Bassum und Sudwalde
anzutreten. Ich bin gespannt darauf,
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen
und Sie kennenzulernen. Gerne
möchte ich zusammen mit Ihnen Kir-
che gestalten.

Ihr zukünftiger Pastor,

Julius Henckel



Unsere KircheMusik Rückblick

Truestory
Die EC (Entschieden für Christus)-
Gruppe unserer Gemeinde hat kürzlich
an der bundesweiten Aktion „Truesto-
ry“ teilgenommen. Fünf Abende tra-
fen sich Jugendliche aus der Gemein-
de, nahmen

jeweils ein gemeinsames Abendessen
ein und kamen anschließend über den
Glauben und die Bibel ins Gespräch.

Als Referenten hatte Organisatorin
Friederike Harries den EC-Landesrefe-
rent Randy Carmichael aus Hannover
und Miriam Christian aus Ostfriesland
gewinnen können. Sie diskutiertenmit
den Jugendlichen über Themen wie
Gerechtigkeit oder Steine des Lebens.

„Ich freue mich, dass neben unseren
EC-Gruppenmitgliedern auch noch ei-
nige Konfirmanden teilgenommen ha-
ben“, so Friederike Harries.

Text und Foto: Thorsten Runge
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Restaurierung der
Stiftskirche – Fortsetzung

Wie bereits in der letzten Ausgabe des
Kirchenboten berichtet, wur-
den noch weitere Freilegungs-
arbeiten in der Stiftskirche
durchgeführt. Dabei gab es
das erfreuliche Ergebnis, dass
die Malerei am Arkadenzwi-
ckel noch recht gut erhalten
ist (s. Foto 1). Auch im Gewöl-
be konnte die Begleitmalerei
an den Gewölberippen nach-
gewiesen werden (Foto 2).

Ende März fand ein Gespräch
des Ausschusses für Kirchenrenovie-
rung mit Vertreterinnen des Nieder-
sächsischen Landesamtes für Denk-
malpflege und des kirchlichen Amtes
für Bau- und Kunstpflege statt, um die
Ergebnisse der Freilegungen zu be-
sprechen. Die Beteiligten zeigten sich
mit den Ergebnissen sehr zufrieden;
für Anfang Mai war ein weiteres
Treffen vorgesehen, um endgültig die
weitere Vorgehensweise festzulegen.

Der Kirchenvorstand erwartet nun zu-
nächst eine Kostenschätzung, um zu
entscheiden, welche Maßnahme als
nächstes durchgeführt werden soll.
Wir gehen davon aus, dass wir zu-
nächst die beiden Seitenschiffe restau-
rieren werden. Wir freuen uns, dass
der Verein zur Erhaltung der Stiftskir-
che Bassum e.V. (https://stiftskirche-

bassum.wir-e.de/foerderverein) dabei
fest an unserer Seite steht.

Text und Fotos: Knut Laemmerhirt

Am Sonntag, den 2. Juli, werden wir
um 17:00 Uhr ein neues Musical
aufführen: "Guckt mal übern Teller-
rand" von Kurt Enßle

Vier verwöhnte Geschwister werden
von einem Engel mitgenommen auf
eine Reise durch Länder, in denen Kin-
der hart arbeiten müssen. Sie erleben,
dass Wünschen und Besitzen nicht das
Wichtigste im Leben ist. Die Ohrwurm-
lieder des Musicals mit Instrumental-
begleitung bieten eine schwungvolle
Mischung aus Elementen verschie-
denster Kulturen: Indien, Afrika, La-
teinamerika... Die jungen Darsteller
und Sänger der Kinder- und Jugend-
kantoreien der Stiftskirche üben
schon seit Anfang des Jahres fleißig an
ihren Rollen und Liedern und freuen
sich über ihren Auftritt in bunten Kos-
tümen. Ende April haben sie während
einer Kinderchorfreizeit in Bissel mit
viel Spaß ihre Lieder vorbereitet.
Eintrittskarten zu diesem Musical gibt
es ab Mitte Juni bei Papier & Tinte und
an der Abendkasse eine halbe Stunde
vor Konzertbeginn.
Ralf Wosch
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Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
01. Juni
Donnerstag

18:30 Meditation 20:00
Zeltgottesdienst
zum Schützenfest
(Pn. Kopmann)

04. Juni
Trinitatis 11:00 Gottesdienst

(Lektoren Lenk und Claus)
09:30 Gottesdienst

(Lektoren Lenk und Claus)

10. Juni
Samstag 14:00

Taufgottesdienst
(P.i.R. Korsen)

11. Juni
1.So.nach Trinitatis

11:00
Gottesdienst zum 10. Jubiläum
der Hospizgruppe
(Pn. Kuschmann)

10:00 Konfirmationmit Chor
(Pn. Kopmann) 09:30 Gottesdienst

(P. Schwarz)

15. Juni
Donnerstag

18:30 Meditative Andacht

18. Juni
2.So.nach Trinitatis 11:00

Konfirmation
mit Gospelchor
(Pn. Kopmann)

11:00 Gottesdienst
(Lektorin Eickhoff) 09:30 Gottesdienst

(Lektorin Eickhoff)

24. Juni
Samstag 18:00

Konfi-Abendmahl
(Pn. Kopmann)

25. Juni
3.So.nach Trinitatis

10:00

11:00

Gottesdienst
zum Industrie-Straßenfest
(Lektorin Holtorf)
Konfirmation
mit Posaunenchor
(Pn. Kuschmann)

11:00

Konfirmation
mit Posaunenchor
aus Heiligenrode
(Pn. Kopmann)

10:00 Tauffest am Bach
(P. Schwarz)

02. Juli
4.So.nach Trinitatis 11:00 Gottesdienst

(P.i.R. Korsen)
09:30 Gottesdienst

(P.i.R. Korsen)
10:00 Konfirmation

(Pn. Kopmann)

06. Juli
Donnerstag

18:30 Meditation

09. Juli
5.So.nach Trinitatis

15:00

Gottesdienst
mit Dankfest für Mitarbeitende
(Pn. Kuschmann/Kopmann)

11:00
Gottesdienst
mit Dankfest für Mitarbeitende
(Pn. Kopmann)

09:30 Gottesdienst
(P. Schwarz)
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Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
16. Juli
6.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche in Nordwohlde (Pn. Kopmann)

20. Juli
Donnerstag

18:30 Meditative Andacht 20:00
Zeltgottesdienst
zum Schützenfest in
Affinghausen
(P. i. R. Korsen)

23. Juli
7.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche in Bassum (Pn. Kuschmann)

30. Juli
8.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche in Sudwalde (P. Schwarz)

03. Juli
Donnerstag

18:30 Meditation

06. August
9.So.nach Trinitatis 11:00 - Sommerkirche mit Hachetaufen in Neubruchhausen (P. i. R. Korsen)

12. August
Samstag 14:00 Tauffest

(Pn. Kopmann)
13. August
10.So.nach Trinitatis 15:00 - Sommerkirche mit Ordination von P. Julius Henckel in der Bassumer Stiftskirche

17. August
Donnerstag 18:30 Meditative Andacht

18. August
Freitag 17:00 Einschulungsgottesdienst

(Pn. Kuck)
19. August

Einschulungsgottesdienst
(Pn. Kuschmann)
Einschulungsgottesdienst
(Pn. Kuschmann)

Einschulungsgottesdienst
(Pn. Kopmann) 08:30 Einschulungsgottesdienst

(Pn. Kopmann)

20. August
11.So.nach Trinitatis 11:00 Gottesdienst

(P.i. R. Korsen)
10:00

Jubelkonfirmationen
50+
(Pn. Kopmann)

27. August
12.So.nach Trinitatis 11:00 Gottesdienst op Platt

(Lektoren Tolckmitt/Eickhoff)
09:30 Gottesdienst op Platt

(Lektoren Tolckmitt/Eickhoff)
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Verzweiflung - tatsächlich wiederfan-
den, Dienstagmittag wieder zuhause
eintraf, überkammich erstmal die Mü-
digkeit und der Rest des Tagesmusste
ohne mich auskommen.
Bjarne Altenburg

Unser Tierpark-Projekt

Wusstet ihr, dass unser Tierpark ein
Arche-Tierpark ist? Im März waren wir

im Bassumer Tierpark Petermoor un-
terwegs. Nachdem wir eine persönli-
che Führung durch den Park bekom-
men hatten und sogar in die
Futterhäuser und hinter die Gehege
schauen durften, sind wir gemeinsam
in unser Gemeindehaus gefahren und
haben dort eine Info-Tafel zu den al-
ten Haustierrassen des Tierparks ge-

mung bis zu unserer Abreise am
Dienstag zu halten.
Als ich dann, gemeinsam mit meinen
Regenschirmen, die alle Teilnehmen-
den gemeinsam - unter austesten der
eigenen Grenzen und am Rande der

Rückblick auf die
Osterfreizeit

Die Stimmung war gut, als ich am 25.
März mit einem Kleinbus auf den Frei-
badparkplatz einbog und von einem
Haufen Jugendlicher er-
wartet wurde. Nach-
dem auch die anderen
beiden Kleinbusse an-
kamen, verstaute sich
das Gepäck fast wie
von selbst. Manch einer
musste sich noch
schweren Herzens vom
Handy trennen und
dann machten wir uns
mit 27 Personen auf
den Weg zur Jugend-
herberge an der Thüls-
felder Talsperre. Ein ab-
wechs lungs re i ches
viertägiges Programmmit einem Klet-
terparkbesuch und vielen Spielen lag
vor uns – und das alles in bester Ge-
sellschaft!

Deshalb störten der gelegentliche Re-
gen, sowie die parallel beginnenden
Fensterputz- und WLAN-Arbeiten
zwar nicht weniger, aber durch das
Chaos-Spiel, die Regenschirm-Ret-
tung oder das mitternächtliche Ver-
steckspiel in der Jugendherberge
schafften es alle gemeinsam, die Stim-

staltet. Wir laden euch herzlich dazu
ein, vorbeizuschauen und unser Werk
zu bestaunen.
Celina Fischer

Ankündigung für die
Herbstfreizeit

Wir fahren nach Berlin! Mit Euch! Zum
Thema „Jugendliche Verantwortung“
erwarten uns – neben der Möglich-
keit, Berlin in betreuten Kleingruppen
zu erkunden – unter anderem ein Be-
such im Bundestag, ein Gespräch mit
einer Abgeordneten (wer genau, ist
eine Überraschung), Kletterspaß und
die Möglichkeit zum Schlittschuhlau-
fen. Die Fahrt vom 16. – 20. Oktober
‘23 wird 150€ kosten und richtet sich
an mindestens 14-Jährige – wer be-
reits konfirmiert ist, darf jedoch auch
eher mit.

Die Anmeldung und weitere Infos fin-
det ihr unter ejbassum.de.

Die Fahrt wird vom Landkreis Diep-
holz, vom Kirchenkreis Syke-Hoya und
vom Landesjugendpfarramt der Lan-
deskirche Hannovers finanziell unter-
stützt.
Ole Altenburg

Fotos:
Sandra Kopmann und
Mette Altenburg
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Von der Fastenzeit bis
Pfingsten in der Rentei

In der Diele der Kindertagesstätte
‚Alte Rentei‘ ist ein Fastenweg aufge-
baut worden.
Am Aschermittwoch gestalteten die
Kinder ein Plakat mit einem bunten
Kreuz darauf. Auf dieses Plakat hatten
die Kinder die Möglichkeit mit Asche
ein Kreuz oder ein Herz zu malen.
In einer Gesprächsrunde über die Be-
deutung der Fastenzeit erfuhren die
Kinder, dass die Fastenzeit vierzig
Tage dauert und an Ostern endet. Um
die Tage visuell dazustellen, wurden
ab dem Plakat Steine gelegt. Für jeden
Tag einen und sonntags kam eine Ker-
ze dazu. Eine Jesus-Figur wanderte
täglich einen Stein weiter.
Am Ende des Steinweges wurde eine
Osterkrippe aufgestellt.
In der Woche vor Ostern hörten die
Kinder die „Passionsgeschichte aus
dem Ei“. Es gab zwölf Eier und in je-
dem Ei war ein Gegenstand drin.
(Esel und ein Palmenstock, ein Stück
Brot, Geld, betende Hände, ein
Schwert, eine Dornenkrone, ein
Schwamm, Nägel, ein weißes Tuch, ein
Stein). Das letzte Ei war leer wie das
Grab nach der Auferstehung Jesu.
Ostern wurden noch Blumen dazu ge-
stellt.
Der Weg endet aber noch nicht. Er
wird bis Pfingsten noch erweitert.
Am Gründonnerstag wurden wir von
Frau Kopmann zu einer Andacht in der
Kirche eingeladen.
Manuela Reidenbach

Babette Lorenz Fotografie

was ungewohnt sei es allerdings noch
für die Kinder, dass ihre Erzieherin nun
eine andere Aufgabe in der Rentei
habe. „Die Kinder können mich natür-
lich auch jederzeit im Büro besuchen
und außerdemmache ich einmal in der
Woche mit einer Gruppe Zumba. Das
lasse ich mir trotz Leitung nicht neh-
men“, so die Erzieherin. Doch nicht
nur für die Kinder, sondern auch für
die Eltern möchte Anna Schaidl so oft
es geht zu sprechen sein. Kommunika-
tion, nicht nur innerhalb der Einrich-
tung, ist ihr wichtig, auch der Aus-
tausch zwischen Kita, Kirchengemein-
de und Schule hat für sie einen hohen
Stellenwert.
Das Interview führte Thorsten Runge

Anna Schaidl
„Ich wollte schon immer eine Kinder-
tagesstätte leiten“, sagt Anna Schaidl.
Für die 30-Jährige ist dieser Wunsch in
Erfüllung gegangen. Seit etwas mehr
als drei Monaten leitet sie die evange-
lische Kita Rentei mit der Außenstelle
im Pastorenhaus.

Anna Schaidl gehört seit 2015 zum
Team der Rentei. „Als Kita-Leiterin
muss man viel beachten und gut pla-
nen können“, sagt sie und ergänzt:
„Ich bin ein sehr strukturierter
Mensch und organisiere gerne.“ Nach
wie vor habe sie die Entscheidung, die
Leitung zu übernehmen, nicht bereut.
„Es macht mir Spaß und ich freue
mich, dass die Kolleginnen und Kolle-
gen mich seinerzeit als Nachfolgerin
für Elke Redenius-Rehling vorgeschla-
gen haben“, so die neue Leiterin. Et-

Männer-MAURITIUSKREIS
Nach über zwei Jahren Corona-Pause
hat der Mauritiuskreis Bassum sich
wieder im Gemeindeleben etabliert.
Seit dem ersten Treffen im Oktober
2022 sind die Männer (ca. 25 – 30 Teil-
nehmer) bereits wieder neunmal an
jedem ersten Donnerstag im Monat
zusammengekommen.

Die Männer treffen sich im Gemeinde-
haus. Wie es schon von Anfang an Tra-
dition ist, gibt es um 15:00 Uhr Rosi-
nenbrot mit Butter und Honig sowie
Kaffee. Danach folgen interessante
Vorträge zu wissenswerten und aktu-
ellen Themen. Eingeladenwerden Re-
ferenten aus Bassum und Umgebung
oder auch Personen aus dem öffentli-
chen Leben. Auch Besuche bei Firmen
und Institutionen oder Exkursionen
werden stattfinden.
Ein kleines Organisationsteam lädt je-
weils am ersten Donnerstag imMonat
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr in den gro-
ßen Gemeindesaal ein. Über eine zahl-
reiche Beteiligung aus der Region Bas-
sum freut sich das Orga-Team.

In der örtlichen Presse erscheint je-
weils vor dem Treffen ein kurzer Ter-
minhinweis und eine Information zum
Tagesthema.

Georg Vogt
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Neuanlage
Baum-Partnergrabstätte
für Urnen im Ovalbeet
Für uns alle ist es beruhigend zu wis-
sen, die richtige Grabstätte gewählt zu
haben.

Unsere neue sehr schön angelegte
Baum-Partnergrabstätte für Urnen im
Ovalbeet ist sehr beliebt und wird ger-
ne sowohl anlässlich einer Bestattung,
als auch vorab im Rahmen einer eige-
nen Bestattungsvorsorge erworben.
Aus diesemGrundwird jetzt eine zwei-
te identische pflegefreie Baum-Part-
nergrabstätte angelegt.

Text und Fotos: Waltraud Israel

Der Friedhof Bassumkonnte durch einen großzü-
gigen Bassumer Spender 50 Rhododendren an
verschiedenen Plätzen und freien Flächen pflan-
zen. Durch dieseMaßnahme verringern sich auch
die aufwendig zu pflegenden Freiflächen.

Es wurden auch durch Gaben neue Bänke und
Sitzmöglichkeiten geschaffen.

Herzlichen Dank an die Spender.

Die störanfällige Lautsprecheranlage
in der Friedhofskapelle, im Atrium und
im Außenbereich wird in den nächsten
Wochen erneuert, die Aufträge wur-
den dafür vergeben.

Text und Fotos: Georg Vogt

Anmeldung der neuen
Konfirmand*innen

Die neuen Konfirmand*in-
nen für die Konfirmationen
im Sommer 2024 können an-
gemeldet werden.

Angemeldet werden können
Jugendliche, die im Zeitraum
ihrer Konfirmation 14 Jahre
alt (Stichtag 30. Juni 2024)
sein werden.

Die Ev. Kirchengemeinde hat
bereits die Anmeldeformula-
re versendet. Wer keine Info-
Unterlagen erhalten hat,
möge sich bitte im Kirchen-
büro unter Tel. 2402 melden.

Endlich wieder
Spieleabend!

An jedem dritten Freitag im
Monat findet im Gemeinde-
haus ab sofort wieder der
Spieleabend statt. Los geht
es jeweils um 19:00 Uhr.
Eine große Auswahl an Ge-
sellschaftsspielen steht be-
reit. Ob Strategie- , Würfel-
oder Kartenspiele, für den
Geschmack und jede Alters-
gruppe sollte etwas dabei
sein. Natürlich können auch
die eigenen Lieblingsspiele
mitgebracht werden.
Die nächsten Termine sind:
16.06.2023; 21.07.2023,
18.07.2023

Text: Alexander GrosserSommerfest am 10. Septem-
ber: Wer macht Musik - Solo
oder als Gruppe - modern
oder klassisch - und möchte
sich auf unserem Sommer-
fest einem Publikum vorstel-
len? Interessenten können
sich gerne melden unter
Bassumer.Kirchenbote@googlemail.
com oder im Kirchenbüro.

Wir suchen ehrenamtliche
Austräger für Helldiek; Sand-
straße und umliegende.
Bitte melden bei Ina Rape-
lovski, 04241 5848. Oder im
Gemeindebüro.
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Seniorentanzkreis 4-wöchig donnerstags, 15:30 Uhr oder nach
Absprache, Gemeindehaus, Hanna Brunner

Mauritiuskreis 1. Donnerstag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr,
Gemeindehaus, Georg Vogt

Offener Bassumer 3. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, Gemeindehaus,
Spieletreff Marina Grell

Amb. Hospizdienst Begleitung - Beratung - Unterstützung
Marion Finke, Tel. 04241 922430

Al-Anon montags, 19:30 Uhr, Gemeindehaus
Angehörige 04241 979015 – Eva
von Alkoholkranken 01741993386 - Jutta

Trauercafé jeden letzten Sonntag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr
Am Kirchhof 4 (Gemeindehaus)
Rena Meyer, Tel. 0157 57909114

Besuchsdienst nach Absprache
Pn. Ines-Maria Kuschmann, Tel 04241 8047889

Senioren

Männer

Ambulanter Hospizdienst

Spieleabend

Sonstige Gruppen

EC-Jugendgruppe 14-täglichmontags, 18:00 Uhr Gemeindehaus
Friederike Harries, Tel 04241 804975

Jugendtreff „Die Teamer“ 14-täglich dienstags,
18:00 Uhr Gemeindehaus
Pn. Kopmann, Tel 04249 4039996

Grüne Damen dienstags, 9:00 Uhr
Valentin Wieczorek, Tel. 04241/8130290

Bassumer Kantorei montags, 19:30 - 21:30 Uhr, Stiftskirche
Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp

Bassumer Stiftsfinken dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Gemeindehaus
für Kinder von 5 -7 Jahren
mit Kreiskantor Ralf Wosch

Bassumer Kinderkantorei dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Gemeindehaus
für Kinder von 8-12 Jahren
mit Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp

Bassumer Jugendkantorei dienstags, 17:30 - 18:30 Uhr, Gemeindehaus
für Kinder u. Jugendliche ab 12 Jahren
mit Réka-Zsuzsánna Fülöp

Bassumer Posaunenchor dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr, Gemeindehaus,
Ralf Wosch

Rainbow Gospelsingers mittwochs, 20:00 - 21:30 Uhr, Gemeindehaus,
Réka-Zsuzsánna Fülöp

Meditativer Tanzkreis 4. Mittwoch im Monat, 18:15 - 20:00 Uhr,
Gemeindehaus, Anja Beckmann

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Meditativer Tanz
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Allen
Konfirman-
den viel
Glück und
Segen für
ihre

Zukunft.

3736

Bahnhofstraße 15 · 27211 Bassum 
Telefon 04241/922 637

flying    wings    

LERNEN
SIE UNS
KENNEN

In der Hollbinde 5 | 27211 Bassum | T: 04241-93140
Bahnhofstraße 5 | 28844 Weyhe-Kirchweyhe | T: 04203-8048800

Jetzt auch in Leeste

www.carlcordes.de
www.cordes-bassum-dbg.de

WIR PLANEN UND BAUEN
IHR NEUES BAD – KOMPLETT!
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GRABGESTALTUNG: Auf Ihre Bedürfnisse
abgestimmte Beratung und fachgerechte Ausführung
DAUERGRABPFLEGE: Individuelle Pflege Ihrer
Grabstelle, fachgerecht und zuverlässig

Mit herzlichen Glückwünschen zur Konfirmation!
Bahnhofstr. 17 - am Lindenmarkt, 27211 Bassum, Tel.: 04241-2415

Bei uns finden Sie über 10.000 Anlasskarten, Geschenkbücher, 
Trauerbücher- u. Artikel und Geschenkideen für viele Anlässe.
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Gr. Henstedt 8,  27211 Bassum   www.stoevers-gasthaus.de  Tel. 04241/2623 

Feste  feiern  

Wir richten gerne Ihre private und geschäftliche Feier 

aus ! 

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 18.00 -22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr u. nach Vereinbarung ! 

 

04245 963637

Deiermann’s
Snack & Kaffee-Corner
Das kleine Café an der Bremer Straße

Bremer Str. 51a 27211 Bassum
Tel.: 04241/2207

Lindencafé am
Lindenmarkt

Bahnhofstr.21 27211 Bassum
Tel.:04241/971656

architekten+ingenieure tel. 04241-6089555 info@3k-architekten.de Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1a, 27211 Bassum

Wir planen und bauen für Sie.
Individuell und sicher.
Ihr Dipl.-Ing. Architekt Jonas Kreis und das Team von 3K 3K

3K

architekten+ingenieure

INFO@DER-DEKORATOER.DE • WWW.DER-DEKORATOER.DE
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Orlikowskidas Autohaus mit Herz
Autohaus

Orlikowski
I H R  A U T O H A U S  M I T  H E R Z

A u t o h a u s

Orlikowski
DAS  A U T O H A U S  M I T  H E R Z

Autohaus

Autoverkauf · Service · Werkstatt
Einfach anders. Auffallend besser.

Syker Straße 45 · 27211 Bassum · www.orli-auto.de · 04241/2149

Hochzeitsschmuck •Tischdekoration • Trauerfloristik
Sträuße für jede Gelegenheit • Pflanzen für Haus und Garten

Lerchenstr. 1•27211 Bassum•04241-8209204•Mobil 0152 51571710
Telefonische Bestellung oder persönliche Beratung auch außerhalb der Öffnungszeiten

und amWochenende möglich.

Öffnungszeiten:
Mo. 9-12 und 15-18 Uhr, Di. 15-18 Uhr

Mittwochs geschlossen

Do. 9-12 Uhr, Fr. 9-12 und 15-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Anzeigen
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Harry

Natursauerbrotbäckerei & Konditorei

Probieren Sie den Unterschied
im Brotgeschmack!

Ihre Natursauerbrotbäckerei & Konditorei
Kirchstraße 5, Bassum

Tel. 04241 2226

Weil uns Ihre Gesundheit am Herzen liegt!

Lindenmarkt apotheke • Bahnhofstr. 19 • 27211 Bassum • Tel.: 04241 922422

Sophia Tenkhoff
Und ihr Team
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